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Amtlicher Teil — Partie offlcielle

Handelsregister. — Registre k eommeree. — Registro di eommereio.

i

t. Rauptregister — I. Registre principal — 1. Registro principale

Basel-Stadt — Bäle-Vllle H-.BaslJea-Citta
1

1909. 15. November. Die Firma H. Schlatter Buchhandlung Basel
vorm. A. Bohde in Basel (S. H. A. B. Nr. 55 vom 6. März 1908, ,pag. '317)
ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

piT
lo. November. Die Firma Antfeld & Spyri in Basel (S. H. A. B.

Nr. 399 vom 1. Oktober 1906, pag. 1594) erteilt Prokura an David Linder,
von Basel, wohnhaft' in Reinach (Baselland)

15. November. Inhaber der Firma P. Brun in Basel ist Peter Brun-
Roesch, von Entlebuch (Luzern), wohnhaft in Basel. Natur des Geschäftes:
Wirtscbaftsbetrieh. Geschäftslokal :*' Güterstrasse 100' (Restaurant zum
Bahnhof).J

.16. November. Die Firma Binswanger &.Lebert in Liq. in Basel,
Bank0und Kommission (S. H. A. B. Nr. 256 vom 7. Dezember 1892,
pag. 1034), ist nach' beendigter Liquidation erloschen.

1,6. November. Inhaber der Firma., Trick-Schmutz in Basel ist
Friedrich Trick-Schmutz, von und in35asel. Natur des Geschäftes: Wirt-
schaftshetri'eh. Geschäftslokal: Schneidergasse 20 (Zur Hasenburg).

16. November. Unter der Firma Gonossenschafts-Gipserei Basel bildet
sich in Basel eine Genossenschaft zun! Zwecke der Uebernahme und
Herstellung an allen Orten der Schweiz von Gipser, Stukkatur- und Gipshild-
hauerarbeiten einschliesslich Zementarbeiten, Gipsestrich, inneren Verputz-
arheiten in Gips, Mörtel'oder Zement^ einschliesslich'Stuck- o'der 'Antrag-
arheit durch Bildbauer, von Reparaturen etc. Die Statuten sind am 19.
Oktober 1909 festgesetzt worden. Die Dauer der Genossenschaft-ist eine
unbestimmte. Die Mitgliedschaft wird erworben durch Zeichnung und
Einzahlung eines Anteilscheines von Fr. 30 auf den' Namen lautend und uh-
ühertraghar. Der Austritt kann auf vorausgegangene dreimonatliche schriftliche

Kündigung hin erfolgen. Ausserdem geschieht derselbe durch
Ausschluss oder Tod. Der Ausschluss kann vom Vorstand beschlossen werden,
wenn ein Mitglied-die Interessen der Genossenschaft böswillig oder grob
fahrlässig schädigt. In diesem Fall verfallen die Anteile der ausgeschlossenen
Mitglieder der Genossenschaft als Konventionalstrafe. Bei Tod eines
Mitgliedes treten die Erben an Stelle des Verstorbenen. Für die Verbindlichkeiten

der Genossenschaft haftet nur deren Vermögen, eine persönliche
Haftbarkeit der Genossenschafter ist ausgeschlossen. Die Bekanntmachungen
der Genossenschaft erfolgen in der «Nationalzeitung» und im «Basler
Vorwärts». Der nach einer Verzinsung des Anteilscheinkapitals mit 4%%
verbleibende Netto-Ueberscbuss ist zu verwenden wie folgt:. 50 % fallen in
den Reservefonds, 25% in den Baufonds, 25 %> in den Dispositionsfonds.
Die Organe der Genossenschaft sind: a. Die Generalversammlung; b. der
Vorstand; c. die Geschäftsleitung. Die rechtsverbindliche Unterschrift
namens der Genossenschaft führen zwei von der Generalversammlung
hiezu bezeichnete Vorstandsmitglieder oder ein Vorstandsmitglied und ein
Prokurist kollektiv. Das zur rechtsverbindlichen Unterschrift bezeichnete
Mitglied des Vorstandes ist Joseph Ulimann, von Eschenz (Thürgau), wohnhaft

in Allschwil (Ba'selland). Zum Prokuristen ist ernannt worden:
Hermann Kromer, von Achdorf (Baden), wohnhaft in Basel. Der Vorstand
wird gebildet aus dem'Ohmann, dem Stellvertreter und dem Kassier der
Genossenschaft. Die Mitglieder des Vorstandes sind: Joseph Ullmann, von
Eschenz (Thurgau), wohnhaft in Allschwil, Ohmann; Eugen Grether, von
Montbüliard (Frankreich), wohnhaft in Binningen (Baselland), Stellvertreter;
Leonhard Stöcklin, von Benken, wohnhaft in Binningen, Kassier. Die
Geschäftsleitung besteht^aus drei Personen. Diese sind: Hermann Kromer,
von Acbdorf (Baden), wohnhaft in Basel, Arnold Leu, von und inWitters-
wil (Solothurn); Georg Naas, von und in Hegenheim (Elsass). Geschäftslokal:

Ahornstrasse 33. & ^
16. November. Die Aktiengesellschaft unter der FirmafAktiengesell-

Schaft für elektrolytische Verzinkung in Basel (S. H.-^A. B. iNr..6o vom
,18. März 1908, pag. 454) hat .in der Generalversammlung vom 28. Mai 1909
ihre Statuten • geändert. Die Gesellschaft bat nunmehr ein' Stammaktienkapital

von hundertzweiundzwanzigtausenddreihundert Franken (Fr. 122,300)
und ein Prioritätsaktienkapital von zehntausendvierhundert Franken
(Fr. 10,400), beide eingeteilt in Inhaberaktien von-je-Fr. 100. Die Prioritätsaktien

können von der Gesellschaft auf Scbluss eines Geschäftsjahres ganz
oder teilweise zum Kurs von 130 % amortisiert werden. Die Prioritätsaktien
gehen den Stammaktien hei Dividendenauszahlung, Und bei der Liquidation
vor. Die übrigen im Schweiz. Handelsamtshlatt publizierten Tatsachen
sind unverändert gebliehen.

17. November. Inhaber der Firma M. Jalon in Basel ist Dr. Max Jalon,
von- nn'd. in, Bäsel. Nätur des Geschäftes: Nähgarn- undSeidenbandvertrieh
en gros, textilcbemisches Laboratorium. Gescbäftslokal:.'Austrasse 81.

17. November. Armand Dreyfus, von undTin Hegenheim (Elsass),
'Maurice Dreyfuf,, von Hegenheim, wohnhaft in Basel, und Louis'Dreyfus,
'von und in,Hegenheim, - haben unter der Firma Dreyfus früres & C1«,
D.ömp'agnie metallu'rgique anglo-süisse in Basel eine Kommanditgesell-
„sebaft eingegangen, welche mit dem' 17. November -1909 .beginnt. Armand
„und Maurice.Dreyfus' sind unbeschränkt haftende Gesellschafter; Louis
Dreyfus ist Kommanditär mit der Summe von zehntausend Franken
(Fr. 10,000)."Natur des'Geschäftes: Handel.in Metallen und Werkzeugen.
Geschäftslokal: Birmannsgasse 19.'

17. November. Die Kollektivgesellscbaft unter der Firma W. Sarasin
& C° in Basel (S. H. A. B. Nr. 326 vom 6." Oktober 1905, pag. 1581)
erteilt Einzelprokura an Lukas Sarasin, von und in Basel.

17._Nqyemher. Aus dem Verwaltungsrat (Vorstand) der Genossenschaft
unter der Firma Allgemeiner Consumverein in Basel (S. H. A. B. Nr. 309
vom 20. Juli -1906, pag. 1233, und Nr. 180 -vom 17. Juli 1908, pag. 1291)
sind ausgeschieden: Karl Pflüger-Hunziker und Georg Käppler-Weiss; an
deren Stelle sind in den Verwaltungsrat gewäblt worden: Fritz Lindemann-
Auer, von und in Basel, und Heinrieb Dohbertin, von Parcbim (Mecklenburg),

wohnhaft in Basel.

Ct. (Gallca — St-Gall — San Gallo
1909. 13. November. Die Firma Engelbert Weher, Baumeister, in

Kirchherg JS. H. A. B. Nr. 425 vom 18. Oktober 1906, pag. 1698), ist
erloschen. ~

Engelherg Weber, von Eschenz (Thurgau), in Kirchberg, und Eugen
Weber, von Eschenz (Tburgau), in St.' Gallen, haben unter der Firma
Gebr. Weher, Baugeschäft, in Kirchherg eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche am 1. Mai 1909 ihren Anfang nahm und die Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma «Engelbert Weher, Baumeister» übernimmt.
Natur des Geschäftes: Baugescbäft.

15. November. Die Firma Ä. Strickler, Mänufakturwaren, in Ebnat
(S. H. A. B. Nr. 28 vom 30. Januar 1904, pag. 110), ist infolge Ablebens

"des inhahers-erloschen. -^ — _ _Inhaber der Firma' J. Haefelm-TIrieg in Ebnat ist Josef Anton Baefelin-
Krieg, von Henau, in Ebnat. Diese Firma übernimmt die Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma «Ä. Strickler». Natur des Geschäftes:
Manufaktur, Mercerie und Konfektion. Geschäftslokal: Rosengarten.

;15. November. Job. Georg. Wildbaber,'von Flums, in Goldach, und Jacob
Sieher, von Widnau, in Birrenlauf (Aargau), haben unter der Firma Wild-
baber & Sieher in Goldach eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche
am 1. November 1909 ihren Anfang nahm. Die -rechtsverbindliche
Unterschrift führen die beiden Gesellschater kollektiv. Natur des
Geschäftes : Bauunternebmung.

16. November. Inhaber der Firma J. Sum, Bolladenfabrik, in
Rorschach ist Johannes Sum, von Gutach (Baden), in Rorschach. Natur des
Geschäftes: Rolladenfahrik. Geschäftslokal: Industriestrasse 24.

Waadt — Vaud — Tand

Bureau de Lausanne.
1909. 17 novembre. Les raisons suivantes sont radiees d'office ensuite de

la faillite des titulaires:
T. Bordigoni, ä "Lausanne (entreprise de travaux en bätiments)

(F. o. s. du .c. du 26 juillet 1909);
L. Giacohino e Scolari, ä Lausanne (vins, charcuterie/ denrües colo-

-niales, produits d'Italie et primeurs) (F. o. s. du c. du 9 juillet 1909);
Jean Grassi, ä Lausanne (entrepreneur) (F. o. s. due. du 27 avrill909);
Latinia Sport Club, sociütü ayant son siöge ä Lausanne (F. o: s.

du c. du 25 mars 1908);
Syndicat Ouvrier de Pully-Paudex, association ayant son siege

ä P a u d e x (F. o. s. du c. des 3 et 30 septemhre 1908);
A. Paltani et Cie., ä Lausanne (entreprise de magonnerie et terrasse-

ments) (F. o. s. du c. du 28 mai 1907);
Societe Cooperative Suisse .,La Butineuse", Entreprise de travaux

de terrasseinents, pavages, maqonneries et demolitions, association
ayant son siöge ä Lausanne (F. o. s. du c. des 7 octohre 1908 et
6 avri1.1909);

J. Bertolero, ä Lausanne (entreprise de parquets en tous genres et
snr asphalte) (F. o. s.'. du c. du 18 aoüt 1909);

Societe Iminobiliere de l'Avenir en Malley, sociütü anonyme
ayant son siege ä Lausanne (F. o. s. du c. du 19 novembre 1907);

Wüst-Corbaz, ä Renens (epicerie ' et -charcuterie) -(F, -o. s. du-c. du
12 janvier 1907);

E. Diekmann, ä Lausanne (fahrique de vitraux, encadrements et
vitrerie) (F. o. s. du c. du' 1er octobre 1901, n° 333).

17 novembre. Les raisons suivantes sont radiües d'office ensuite de
düpart des tilulaires:

• Ate Favre, ä Lausanne (charcuterie) (F. o. s. du c. du 18 avril 1906);
Antoine Caparrpß, ä Lausanne (cafü) (F. o. s'due. du 12 janvier 1907);

; James B. Katz, VLausanne (bijouterie et horlogerie) (F. o. s. du c.
du 6 novembre 1907);

Cle. Nerdenet, ä Prilly (cafetier) (F. o. s. du c. du 29 aoüt 1891);
Elisa Marguet, ä Lausanne (articles de mfenage en ümail, savons et

soldes divers) (F. o. s. du c. du '18 septemhre 1896);
Augustine Schnei der»Mayor, ä Dausanne (laiterie et fromage) (F. o. s.

du c. du 18 mai 1887);
Lse. Grillet-Dentaii, ä Lausanne (üpicerie, mercerie et poterie) (F. o. s.

du c. du 7 mars 1883).
17 novembre. Lef raisons suivantes sont radiües 'd'office ensuite da

dücös des titulaires: b ^ _



1926

P. Kocci, ä Lausanne (cafd, meubles et atelier de chaudronnerie)
(F. o. s. du c. du 6 novembre 1895);

Felix Marullaz, h Lausanne (entreprise de travaux publics) (F. o. s.
du c. du 24 mars 1902);

Jenny Chave-Peneveyre, ä Lausanne (cafetier) (F. o. s. du c. du
9 avril 1891).

Eidg. Amt für geistiges Eigentum — Bureau federal de la propridte intellectuelle

Marken. — Marques
Eintragungen. — Enregistrements

Nr. 26445. — 16. November 1909, 8 Uhr.
Deutsche Diamalt-Gesellschaft m. b. H., Fabrikation und Handel,

München (Deutschland).

VerbandstoSe, Tier- und Pflanzenvertilgungsmittel, Desinfektionsmittel, \

Firnisse, Lacke, Beizen, Harze, Klebstoffe, Wiebse, Lederputz- undJLeder-
konservierungsmittel, Appretur- und Gerbmittel, Bohnermasse, Garne, Bier,
Weine, Spirituosen, alkoholfreie Getränke, technische Oele und Fette,
Kaffee, Kaffeesurrogate, Tee, Mehl, Hefe, Backpulver, diätetische Nährmittel,
Malz, Malzpräparate, Diastase und Diastasepräparate, Wasch- und Bleichmittel,

Stärke und Stärkepräparate, Farben und Farbzusätze,
Fleckenentfernungsmittel, Rostschutzmittel, Putz- und Poliermittel (ausgenommen für
Leder), Schleifmittel, Rohtabak, Tabakfabrikate, Zigarettenpapier, Web-

und Wirkstoffe, Filz.

Triamalt
Nr. 26446. — 16. November 1909, 4 Uhr.

Ryff & C®, Fabrikation,
Bern (Schweiz).

Strickwaren.

CUMFYSHAPE
Nr. 26447. — 16. November 1909, 4 Uhr.

Ryff & C°, Fabrikation,
Bern (Schweiz).

Strickwaren.

CUMFYWEAR
Nr. 26448. — 1,6. November 1909, 4 Uhr.

RyffÄ C°, Fabrikation,
Bern (Schweiz).

Strickwaren.

CUMFYCUT
3fr. 26449. — 16. November 1909, 4 -Uhr.

Ryff & C°, Fabrikation,
Bern (Schweiz).

Strickware#!.

STYL1SHWEAR
3fr. 26450. — 16. November 1909, 4 Uhr.

Ryff & C°, Fabrikation,
Bern (Schweiz).

Strickwaren.

NOUVOCRY
3fr. 26451. — 16. November 1909, 4 Uhr.

Ryff & C°, Fabrikation,
Bern (Schweiz).

Strickwaren.

LATESTÖUT
1fr. 26452. — 16. November 1909, 4 Uhr.

hyff & C°, Fabrikation,
Bern,) (Schweiz).

Strickwaren.
tu PROSANIS

l ''P t- >' /'!' 'J,
Jfr. 2Ct453.^— 16. Novemberfl9Ö9, 4 Uhr.

Ryff-Ä C®, Fabrikation,
Bern (Schweiz).

Strickwaren.

BENTROVA

3fr. 26454. — 16. November 1909, 4 Uhr.
Ryff & C®, Fabrikation,

Bern (Schweiz).

Strickwaren.

MULTOBEN
3fr. 26455. — 16. November 1909, 4 Uhr.

Ryff & C°, Fabrikation,
Bern (Schweiz).
Strickwaren.

SÜRPRENANT
3fr. 26456. — 15. November 1909, 3 Uhr.

Bernisohe Kraftwerke, A.-G.,
Bern (Schweiz).

Material für elektrische Installationen; Transformatoren,
Motoren, Olfihlampen, Ventilatoren, elektrische Heiz- und
Kochapparate,elektrochemischeProdukte, Ferro-Silieinm.

NLi ÖHCKixxi.
Nr. 26397. — A. Lüthy-Lüsclier & Sohn, Schottland. — Am 48. November

1909 auf Ansuchen der Hinterleger geloscht.

Handbuch für die schweizerischen HasMsreaistsriiihrer
Im Auftrage des Eidgen Justiz- und Polizeidepartements verfasst vom Grundbuchverwalter

und Handelsrcgisterführer Dr. L. Siegmund m Basel (Y. 861)

Da noch ein bedeutender Vorrat vorhanden ist, wird der Preis dieses
Werkes, das in deutscher Ausgabe bei der «Schweizerischen
Verlagsdruckerei» in Basel und in französischer Uebersetzung (besorgt durch
Dr. Henri LeFort in Genf) bei «Georg & Cie» in Genf verlegt wird und
durch jede Buchhandlung zu bezieben ist, von Fr. 8 auf Fr. 4
'herabgesetzt.

Das 1892 erschienene Werk ist für Rechtsanwälte, Notare usw. auch
jetzt noch ein unentbehrliches Nachschlagebuch und mit Rücksicht auf
seine reiche Sammlung von Mustern für Anmeldungen zum Handelsregister
auch für Kaufleute ein wertvolles Hilfsmittel zur Orientierung. Das Gesetz,
auf das es aufgebaut ist, bleibt bis auf weiteres unverändert, da die
gegenwärtige Bevision des-Obligationenrechts sich nicht auf die
Handelsgesellschaften, die Gescbäftsfirmen und das Handelsregister bezieht.

Golde des pr6pos6s an registre da commerce
de lo Confdddrstioa snisse '

(y. er»)
Kidige ä ,1a demande du Departement fedäral de justice et police par L Siegmund, doeteur
en droit, conserväteur des hypotheques et propose au bureau du registre du commerce, ä Bäle.

Comme il existe encore un stock considerable de cet ouvrage, qui a
paru en edition allemande ä l'imprimerie «Schweiz. Verlagsdruckerei», ä
Bäle et en traduction frangaise (due ä Henri LeFort, doeteur en droit, ä
Gendve), chez «Georg & Cie», ä Geneve, et que l'on peut se procurer dans
toutes les librairies, le prix en a dte reduit de 8 francs ä 4 francs.

Cet ouvrage qui a paru en 1892 constitue une source de renseigne-
ments .indispensable pour Jes avocats, les notaires, etc. Gräce ä sa riche
collection de moddles d'inscriptions, il rend Agalement de grands services
aux commercants. II y a lieu de faire remarquer, en outre, que la loi sur
iaquelle il se base ne subira aueune modification pour le moment, la
revision actuelle du Code des obligations n,e s'dtendant pas aux socidtds de
'Commerce, aux raisons de commerce et au registre du oommerce.

Gold- und Silberwaren-Kontrolle
Diplomierring- Von. Gold- rind Silt>ei*pro"biererp

Auf Grund des Ergebnisses der am eidgenossischen Polytechnikum in
Zürich vom 25. bis 30. Oktober L J. abgehaltenen Prüfungen erteilt das
unterzeichnete Departement unter heutigemDatum das eidgenössische
Diplom als beeidigter Probierer (Essay eur-j urd) für
Gold - und Silberwaren den .Herren:

Büeler, Hermann, 'Ingenieur, in Zürich,
Fr o ssar<d, Henri, in La Chaux-de-Fonds,
Huguenin, Jean-O., in La Chaux-de-Fonds,
Jeanmaire, Henri, in Biel,
Pfister, Charles, in Le Locle,
Simon, Paul, in Genf.

Bern, den 15. November ,1909.

Eidgenössisches Fluanzdepartement,
(V. '88) ao'Amt rftif Gold- und1 Silberwaren.

Contröle des ouvrages d'or et d'argent
' ;; Diplömes d'essayenr-jnrö

Ensuite des examens qui out eu lieu A l'Ecole polytechnique föderale,
ä Zurich, du (25 au 30 octobr'e dernier, lie ddpartement souSsignd a ddlivrd,
en date dd ce'jour, le diplöme federal d'essayeUr-jure pour les matieres d'or
et d'argent ä -Messieurs

Büeler, Hermann, ingdnieur, ä Zurieb,
Frossard, Henri, ä La Chaux-de-Fonds,
Huguenin, Jean'-O., ä La Chaux-de-Fonds,
Jeanmaire, Henri, ä Bienn'e,
Pfister, ChaHes, au Locle,
Simonj.Pakil, ä' Gendve.

Berne, le 15 novembre 1909.
Departement fdddral des finances,

(V. 89) Bureau des matiäres d'or et d'argent.
» ' r i rv ft f i



Nichtamtlicher Teil — Partie non offlcielie
Le budget de la Confederation

Comme dos lecteurs le savent dejä, le -projet de budget pour l'annee
1910 que le Conseil föderal souraet aux chambres, presente en recettes
fr. 154,130,000, et en dEpenses fr. 159,450,000 de sorte qu'on se trouve
en presence d'un deficit prEsumE de fr. 5,320,'000. La physionomie du
budget pour 1910 est ä peu prEs la meme que celle du budget pour
1'annEe courante. En '1909, le tableau des recdttes et des dEpelises ferE'su-
mees laissait un Ecart, soit un excEdent de depenses de fr. 4,'6Ö5;Ö00.
Celui deä recettes et des depenses pour 1910 laisse un Ecart, söit un
excedent de depenses de fr. 5,320,000.

Nous aurions pu, declare le message du Conseil federal, construire autre-
ment ce budget et reduire son decouvert ä fr. 1,320,000 en Eliminant le verse-
ment anticipe de 4 'millions au fonds des assurances, dans l'espoir que le
budget pourrait solder ä la clöture de l'exercice par un boni qui eüt EtE alors
attribue aü fonds des assurances comme cela a eu lieu dans des exercices
anterieurs. On peut, en effet, trouver irrationnelle la mesure qui conäistE ä
inscrire au budget de l'exercice de 1910 un credit qui ne doit s'appliquer
qu'ä une dEpense future et Eventuelle et qui doit Etre la consequence d'une
loi qui n'est pas encore votee et soutenir qu'au point de vue de la stricte
correction budgetaire un budget ne doit faire face au moyen de ses credits
qu'aux depenses qui doivent s'effectuer normalement au cours de l'exercice.

Nous proposons neanmoins, malgre le caractere exceptionnel et un
peu anormal du procEdE, de maintenir au budget ce credit de 4 millions,
pour les raisons que nous avons d6jä exposees dans notre message ä l'ap-
pui et qui ont rencontre la pleine approbation de l'assembföe föderale.
Nous avons dit ä cette occasion qu'il ne fallait pas dans la reparation
d'un budget borner son horizon ä l'exercice dont il s'agit de regier les
conditions financföres, mais regarder au-delä et envisager en meme temps
les charges des budgets des exercices qui vont suivre. Or, si nous
regard ons les budgets des exercices prochains, nous devons avoir le souci de
procurer les ressources necessaires ä l'oeuvre sociale des assurances et con-
tinuer ä lui maintenir ouverte la porte du budget en nous rendant compte
que si nous ne le faisions pas, d'autres dEpenses viendraient inevitable-
ment s'y incorporer et rendre alors plus tard difficile la dotation de l'as-
surance, tandis que qu'en le faisant nous contribuons ä alleger les prochains
budget et ä en faciliter l'equilibre. Le Conseil federal rappelle ensuite,
que le budget eüt EtE singulierement grossi, s'il avait laisse subsister k.

sa charge certaines depenses, telles que les subventions aux cbemins de
fer rlfötiens et ä celui des Alpes bernoises, les dEpenses pour l'etablisse-
ment de la nouvelle place d'armes de Kloten-Bulacb et pour l'agrandisse-
ment des places d'armes deTboune, Biere et Frauenfeld, celles pour l'Ecole
polytecbnique et d'autres encore qu'il a fait supporter ä l'emprunt qu'il a
EtE autorise ä realiser et qui Etait ainsi, dans les circonstances budge-
taires presentes, une operation absolument justifiee.

Le Conseil föderal estime que dans la situation financiere difficile oü se
trouve la Confederation, l'initiative parlementaire devrait se traduire, non
point par l'introduction de nouvelles -depenses ou le relevement de celles qui
sont pro.posees au-budget, mais seulement par des propositions jd'economies.
II exprime le dEsir que les commissions financieres s'opposent resolument
ä toutes les augmentations de depenses qui pourront etre proposees et
qui ne repondraient pas ä 'une absolue necessity ou qui seraient suscep-
tibles d'etre ajournees sans inconvenients.

Les recettes sont en augmentation sur les evaluations de 1909 de
fr. 5,055,000 et les depenses de fr. 5,770,000. Si l'on divise les recettes
en deux categories, celle afferente aux divers döpartements sans les
recettes douanieres et celle des recettes douanieres, on voit que les recettes
de la premiere categorie sont en augmentation sur les Evaluations de 1909
de fr. 3,613,000; elles Etaient EvaluEes ü fr. 79,133,000 'en 1909 -et elles
sont EvaluEes pour 1910 ä fr. 82,746,000. En 1908, les recettes de cette
catEgorie Etaient en augmentation sur les Evaluations' de 1907 de fr. 5,557,000.
On peut dEduire de ces cbiffres que les recettes ordinaires des dEparte-
ments, ä l'exception des recettes douaniEres, vont en s'affaiblissant d'exer-
cice en exercice et que de plus en plus les recettes douanieres vont
devenir l'aliment presque exClusif du budget. Dans le budget de 1910,
comme preuve de ce fait, on voit deux ElEments de recettes s'amoindrir
pour disparaitre bientöt completement; celui de l'impöt sur les billets de
banque, qui figurait autrefois dans les budgets pour une somme supErieure
ä fr. 200,000, se trouve rEduit ä fr. 8000 et celui pour droits de concession

de chemin de fer, qui Etait inscrit dans les prEeEdents budgets pour
fr. 100,000, se trouve rEduit ä fr. 50,000.

Au chapitre des dEpenses, le message du Conseil fEdEral enregistre
comme nouveaux et importants ElEments de dEpenses: a. Le montant des
intErEts du rEcent emprunt de 25 millions, au 3 % %, soit fr. 875,000;
b. la part que la ConfEdEration devra supporter dans Jes frais de rEception
du congrEs international des cbemins de fer en 1910 fr. 100,000; c. le
recensement de la population en 1910 fr. 90,000; d. une majoration du
crEdit po'ür la mise ä exEcution de la loi sur le commerce des denrEes et
boissons de fr. 150,000; e. une majoration du crEdit pour endiguements
de torrents dans les rEgions ElevEes fr. 50,000; f. un crEdit ä l'inspection
des travaux publics sous la rubrique «Divers», ä titre de subvention ä la
sociEtE poür la navigation sur le Rhin fr. 25,000; g. un ensemble de
crEdits pour 1'achEvement des travaux de la correction du Rhin fr. 645,000;
<h. une majoration du crEdit pour l'Etablissement- de chemins forestiers
fr. 20,000; i. une allocation ä l'exposition forestiEre, de cbasse et de pEcbe,

ä Lausanne fr. 40,000; k. une majoration du crEdit. pour transports et
frais de police'fr. 35,'000; 1. des mäjorätidhs de crEdft pour les fortifications

du Gotbard et de St-Maurice de ir. 59Ö,'400; tb. tin crEdit pour
1'exposition de Bnixelles/fr. 19;000; n. un crEdit nouveau de fr. 50,-000 poür
subventions aux offices de traVäfl fr. 50,000; o. une ifaajoration du crEdft
pöur amEliorations fonciEres fr. 100,000; p. un ErEdit pour il'exposittofa
d'agriculture de'Lausanne de fr, '228,"000; total Ir. "3,'(H7;4üO; il y a lieu
de mentionner encore, pour ne rieb omettre, la dbarge nouvelle qui "in-
combe au budget par suite de la revision de la loi sur les traitements, soit
fr. 2,150,000, total -fr. 5,167,400.

Si l'on fait sur ce total de dEpenses de fr. 5,467,400 le dEpart de
celles qui n'ont qu'un caractEre passager et de celles qui doivent au con-
'traire grever les budgets d'une faijon permanente, tput au m6ins>pourune
'certaine durEe, comme la dEpense de fr. 645,000 pour les traVaux de
correction du Rhin, qui ne prendra fin que dans 10 ans, on constate que les
dEpenses de cette derniEre catEgorie reprEsentent une charge nouvelle de
fr. 4,025,000 et de fr. 4,615,400 si l'on considEre comme des dEpenses
qui doivent encore se renouveler pendant un certain nombre d'annEes
Celles -pour' les fortifications.

Les dEpenses qui pourraient rentrer dans la catEgorie des dEpenses
passagEres Et dont les prochains budgets pourraient Etre libErEs reprE-
senteraient ainsi une somme de fr. 552,000. Mais il faut de suite ajouter,
par mesure de prEcaution, que les crEdits pour l'exposition d'agriculture
ä Lausanne et qui s'ElEvent ä fr. 273,000 devront Etre suivis trEs pro-
cbainement de crEdits beaucoup plus considErables ä allouer ä l'exposition
nationale suisse ä Berne en 1913 et qu'il setait meme prudent de lesprE-
Voir eh Hßcrivant des annuitEs successives dans les budgets de 1911,1912
et 1913.

Le budget de 1910 atteste que la marche des dEpenses depuis
quelques annEes est beaucoup trbp accElErEe'et risque, si l'on he saitpas
s'arrEter en temps voulu de compromettre sErieusement l'Equilibre financier.

Le message sur le budget conclut qu'il n'y a pas de place possible
dans les prochains budgets de la ConfEdEration pour les grosses dEpenses
que pourront nEcössiter: l'Etablissement du registre fonciter dont le coüt
total est supputE ä 34 millions; la construction d'un nouveau fusil pour
l'infanterie; la rEfection de notre matEriel d'artillerie de position; les
travaux importants qui peuvent encore s'imposer dans nos fortifications; 'la
construction d'un nouveaü bätiment ä l'usage du tribunal fEdEral; la prisE
ä charge par la ConfEdEration des indemnitEs ä payer aüx cantons par
suite de l'insuffisance des bEnEfices de 'la Banque nationale; de nouvelles
subventions pour aider la lutte c'ontre la tuberculose et pour attEnuer les
pertes occasionnEes ä l'agriculture par la fiEvre apbteuse. Toutes ces
dEpenses, auxquelles il faut encore ajouter celles qui rEsulteront de
Tinstitution demandEe d'un tribunal administratif, ne peuvent etre couvertes
que par la creation de nouvelles ressources.

Eidgenössisch« Sparkassenstatistik. Auf eine Anregung im Nationalrate

hat der Bundesrat eine statistische Erbebung über das Sparkassenwesen

im Jahre 4908 angeordnet. Zu dem Zwecke sind zwei Fragebogen
festgestellt worden, ein ausführlicher fur die eigentlichen Sparkassen und
fein reduzierter fur Sparvereine, Scbulsparkassen usw. In der ersten Woche
dieses Jabres versandte das eidgenössische statistische Bureau die
Erhebungsformulare an etwa 4700 Adressen. Von diesen sind 200 Fragebogen

noch ausstehend; eine grosse Anzahl meldete, keine Sparkasse zu.
haben. Die eingegangenen Antworten geben folgende Ergebnisse:

Kassen Sparhefte Spareinlagen
1909 Fr.

kleineres Formular 570 112,000 22,000,000
grösseres Formular 390 1,838,000 1,510,000,000

1897 377 1,292,000 938,000,000

Nimmt man von der gegenwärtigen Erbebung nur die eigentlichen
Sparkassen — die 390 Anstalten, die das grössere Formular ausgefüllt
baben —, so bat man im Vergleich mit 4897 folgende Zahlen:

1897
1908

Sparbefte auf
1000 Einwohner

405
517

Spareinlagen auf
1 Einwohner

Fr.
294
494

Im Interesse der Vollständigkeit wäre. es sehr zu wünschen, dass die
Anstalten, die mit der Antwort im Rückstände sind, trotz der damit
verbundenen Arbeit den Fragebogen ausfüllen würden. Nur in diesem Falle
.gelangt man zu befriedigenden Ergebnissen; nur dann können die Ergebnisse

der einzelnen Kantone ohne Vorbehalt mit einander verglichen werden,
Und es erhalten die ermittelten Zahlen ihren vollen Wert.

— Hopfenanbau und -Ernte in Deutschland weisen in den letzten fünf
Jahren folgende Ziffern auf:

1909
1908
1907
1906
1905

i

Anbaufläche Ernteertrag
Tom Hektar insgeeamt

ha q q
28,964 2,1 60,584
85,865 7,3 263,396
88,297 6,3 241,561
38,861 5,4 210,393
39.511 7,4 292,669

Annoncen-Regie:
'HAASENSTEIW &, VOGLER Privat-Anzeigen — Annonces non offizielles Rdgie des annonces :
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Lose-Blätter-Konto-Korrent
6t

99

Einziges System mtiBlätter^Rontielle
Bei diesem Systemist es unmöglich ein Blatt zu

vernichten und durch ein anderes zu ersetzen, die
Kontrolle ist zu genau. Verlangen Sie geil. Prospekt.

(2887) H. Frisch, fflitapi!, ZOrifli
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Papierhandluig en grosA, JFucher> IVachf» «% (28)

Jucker-Wegmann, Zürich
ftathhaltigstes Lager aller Sorten Papiere und Kartons

Lieferung von Druck- und Buchbinderarbeiien
Es werden hiermit zur Konkurrenz ausgeschrieben:
1. Der Druck des Dienstbüchleins für den Mann, des Schless-

bübhleihs und von zirkA'200 vprschl»denen .Formularen der
schwel*. MlittürverWälfotag für die, Jabre 1910 bls,nnd mit
101S. (2928!)

2. Das Einbinden der Dienst- und KchlessbUchlein für die
Jahre 1910 bis und mit 1912.

Muster und Lieferuugsvorschriften können bei unterzeichneter Amtsstelle

bezogen werden Angebote sind verschlossen und mit der Aufschrift
»Angebot für Druck- und.,Buchbinderarbeiten" bis zum 4. Dezember
1909 franko einzusenden1 sin'das "-.ffif/,

Eldg. Oberkrtagskommlsaarlat.
Bern, den 16. November 1909.

i Mono
Surf & Uyss, Hotare

Biel (2899) Bieone

CACHETS
PblN£ONS

ftSTAMPKS

roter jz/fa&rojrr/jr.
r/AAitaoEs iDE.Riaiaee,

HOMfLO A —vm jAK»'TD9» IMS PAYS '

liikassi
in 'der ganzen Schweiz besorgt dai
Sachwalter- A Grschäftsbnreai

Emst Berger, Lnzera
Pilatusstrasse 6 n»
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Frei's Hotel-Schale, Luzeru
Bndilialtßng - knandtaHtSpraiheii - Batelbetrieb - Senke

Dm nächste Trimester beginnt am 5. Jannar. a,M

Prospekte durch den« Direktor: Frit-Scherx, Luxern.
Genaue Briefadresse: Fret'» Hotel-Schule, Luzern.

Einladung
zur (2957.)

ordentlichen Genernloersammlung der Akflondre
auf Montag, den 13. Dezember 1909, nachmittags 3 Uhr
in der Brauerei Haldengut, Winterthur

Traktanden:
1. Abnahme von Geschäftsbericht und Rechnung über

das 21. Betriebsjahr, nebst Bericht der Kontrollstelle.
2. Beschlussfassung über die Verteilung des

Reingewinnes.

3. Dücbarge-Erteilung an den Aufsichtsrat und die
Verwaltung.

4. Neuwahl von 2 Mitgliedern. des Aufsichtsrates.
5. Wahl der Mitglieder der Kontrollstelle und Hönorar-

bestiminung für die bisherigen Funktionäre. /
Geschäftsbericht und Rechnung, sowie der Bericht der

Kontrollstelle liegen vom 3. Dezember an für die Aktionäre
im Bureau der Gesellschaft zur Einsicht auf. Ebeudaselbst,
sowie bei der Schweizerischen Kreditanstalt in St. Gallen
können von diesem-Tage an bis zum 12., Dezember gegen
Ausweis über .den Aktienbesitz .Eintrittskarten zur Generalversammlung

und gedruckte Geschäftsberichte bezogen werden.
Winterthur, den 16. November 1909.

Namens des Aufsichtsrates,
Der Präsident:

Scböllhorii.

Emprunt hypothecate Ier rang
de la Sociötö en nom collectif

F. Patin & Cle« Lansanne
Cet emprunt de fr. 125,000 au 41/2 7° est rem-

boursable, par suite de la veote des immeubles,
le 24 döcembre 1909, ä la Caisse de la Banque Föderale
S. A. ä Lausanne. (2908')

> 9 r •

iltXPIOIl!
Systeme Berthoud, Borel & Cie.

Cortaillod (Suisse) "

Emprnnt 2%°\0 1§97
Les 19 obligations de cet emprunt portant les numdros suivants,

sont sorties au tirage au sort pour dtre remboursdes le 31 deeembre
1900.

Numeros sortis: 3, 10, 83, 131, 135, 167, 254. 261, 291, 298,
353, 355, 384, 388, 405, 447, 467, 501, 502.

Elles seront payees sans frais, aux caisses de :
MM. Pury & Cie., ä Neuchätel

Perrot & Cie., ä „ (29551)
Da Pasquier. Montmollin & Cie., ä

B

contre remise des titres accompagnds de tous les coupons non echus.
Cortaillod, le 17 novembre 1909.

Da Direction.

MILLIONEN ADREtfEN
für alle Zwecke bat vorrätig auf Listen fertig zum Aufkleben oder
liefert auf Convert etc. geschrieben (2780)

Aelligs Kontor Debora A.- GL, Kramgasse, Bern.

Mi
Rückzahlung des 4°/« Anleihens von Fr. 200,000

vom 3L Dezember 1904 (29591)

Laut'Ver'waltungsratsbeschluss und gestützt auf die
Anleihebedingungen künden wir unser obiges Obligationen-Anleihen

auf den 30. Juni 1910 zur Rückzahlung, von welchem
Tage.an auch die Verzinsung aufhört

Die Rückzahlung der Obligationen erfolgt gegen Ein-
lieferung der-Titel und ,der nicht verfallenen'Zinscoupons
beim Bankhause Vest Eckel & Cie. in BaseL

Holderbank-Wildegg, den 17. November 1909.

Hydraulische Kalkfabrik Holderbank-Wildegg.

E Holtzmann & C-, Weisenbachfabrik
B I

47 °o Anleihen von IB. 1,200,000 vom 1. Juni 1894

In der am 16. November. 1909 vor Notar stattgefundenen Ziehung sind nachstehend«
62 Stück Partialobligationen zur Rückzahlung am 1. Juni 1910 ausgelost worden.

38 67 83 98 125 127 128 129
444 154 163 172 238 264 265 303
307 308 327 328 392 395 420 425
456 467 479 483 485 491 496 500
547 634 643 647 657 675 690 695
719 722 802 847 867 902 944 949
967 976 983 995 997 1017 1037 1040

1067 1084 1116 1135 1138 119ß

Dieselben werden am genannten Tage in deutscher Reichswährung oder in Schweizer-
Währung zum Tageskurs umgerechnet an unsern Kassen eingelöst.

Aus frühern Verlosungen sind rückständig:
zum 1. Juni 1908, Nr. 506; zum 1. Juni 1909, Nr. 523.

Basel} den 16. November 1909.

Basler Handelsbank und ihre Wechselstube
Basler Handelsbank, Wechselstube Zürich (2958')
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die Sdiwelz: StlmeH, Hetallursische gesellschoff. Basel

Auagabe 1909/10, 2 Bände zusammen Fr. 25. (Ansgabe 1907/08, so längs Vorrat Fr. 12)

Schweizer Industrie - Verlag A.-ß., Klingenstr. 42, 'Zflrlch.

Die ideale Bncbifthrnng
nfämlich ein amerikanisches Journal

mit unbeschränkter Kontenzahl

Ist-D rey er's Infinitum.
Im kleinsten'wie' im grössten

Betriebe ausgezeichnet bewährt.
Verlangen Sie Prospekt gratis von

W. Behrmann, Zürich V, Feldeggstrasse 79

— Telephon 3305 (JS32:)

Solort w vermieten öder zu verkaufen
zu äusserst günstigen Bedingungen, neneingerichtete

Teigwaren-Fabrik
<o>

mit sämtlichen erforderlichen Maschinen, Sanggasmotor 30 HP
inbegriffen, znr täglichen Produktion von 2000 kg.

Interessenten belieben sich behufs'.Unterhandlungen an
Herrn Roncoroni, in Locarno, zu wenden. (2914')

Grösste Ordnung und Zeitersparnis erreichen Sie durch unsere

Hhitz-VertlKal-Brlefiiblose
nach TVUmmern

Verlangen Sie unsere Vorschläge und Prospekt Nr. 513.

Schmassmann & Co., Zürich
(83) Bahnhofstrasse 110

Zuverlässiger, intelligenter, junger Mann aus guter Familie,
mit absolvierter kaufmännischer Lehrzeit, diplomierte
zweijährige Praxis, gut deutsch und französisch, ziemlich englisch
und italienisch, Maschinenschreiben, Stenographie, mit.
schöner Handschrift, sucht Stelle als (2925;.)

Buchhalter-Korrespondent etc.
in Bureau, Verwaltung, Geschäft usw. Prima Referenzen.

Gefl. Offerten sub. Chiffre 2025 an Hasenstein & Vogler,
Bern.

allerBranchen u. Länder
auf Listen, Kuverts und

Streifen geschrieben, liefert prompt

:,?S%ioilemllelni8
Idtemät! Adressen -Verlagsanstalt
Zürich II (Seestrasse'65) Tel. 5881.
Prospekte .gratis. r f)p (2856)

la Rasseoscliränke
neu und gebraucht. Grosse
Auswahl, billigst. (2600)
Ober. Mflhlestcg 10, Zürich L

QEORGES-JDLESSAHfiBZ

Steif, r. J. CiLAlB-BOBSRt

Firma gegründet 1820
Rne Ldopold Robert U
LA CHADX-DE-F0NDS

Spezial - Habrlh
:: von garantierten :':
Herren- u. Damenuhr««

für Private (494
Katalog gratis

BucltfiUtrumg
Ordne zuverlässig,, rasch, diskret,

vernachl. Buchführnnge'
n. Bilanzen, Bücherexpe

jen, Inventur
.n, Bücherexpertisen. Ein'

führnng d. amerik. Buchführung n.

praktischem System m. Geheimbucb,
Prima Referenzen. Komme auch u'
ausw. H. Prtaoh, Leonhardshaldc
Nr. 10. beimCentraL, ZürlobL (IC,
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